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Strategiekonzept zur Sucht- und Drogenpolitik 
in der Stadt Halle (Saale)

-Zwischenstand-

Arbeitsentwurf - Zwischenstand

Sucht- und Drogenpolitik in der Stadt Halle (Saale)
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Die bisherigen Schritte:

• Einberufung einer verwaltungsinternen Fach-Arbeitsgruppe

• Verständigung zum Auftrag und den Umsetzungsschritten (strategisches Herangehen/ 
Projektstruktur)

• Entwurf eines Arbeitspapieres als Grundlage für den nachfolgenden 
verwaltungsübergreifenden Fachdiskurs und Abstimmungsprozess

• Entwurf fach-politischer/ fach-ethischer Leitlinien als Basis des Strategiekonzeptes 
der Sucht- und Drogenpolitik in der Stadt Halle (Saale)

• Entwurf einer Konzeptstruktur (Bestimmung von Grundinhalten sowie Abstimmungs-
und Vereinbarungsbedarfen)

Arbeitsentwurf - Zwischenstand

Sucht- und Drogenpolitik in der Stadt Halle (Saale)
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Maßnahmen/

Angebote

der lokalen Akteure 

(Handlungskonzepte/ Leistungs-

beschreibungen) 

Kommunales Strategiekonzept

(incl. Ziele/ Wirkungen, Maßnahmeplan, 
Umsetzungsstrategien, Netzwerk- und 

Gremienstrukturen, Finanzierung, 
Qualitätssicherung etc.) 

Kommunale Leitlinien
fach-politische/ fach-ethische Handlungsprämissen 

Strategisches Grundgerüst

Arbeitsentwurf - Zwischenstand

Fachpolitische Leitlinien einer ganzheitlichen Sucht- und Drogenpolitik 
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Arbeitsentwurf - Zwischenstand

1. Allgemeine Förderung von persönlichen, sozialen und Gesundheits-Kompetenzen

2. Suchtprävention

3. Beratung, sozio-therapeutische Begleitung und Behandlung

4. Medizinische Behandlung und soziale (Re)Integration

5. Risikominimierende und existenzsichernde Maßnahmen

6. Gesetzliche Regulierungen und Repression

7. Netzwerkarbeit und interdisziplinäre Zusammenarbeit 
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Arbeitsentwurf - Zwischenstand

Entwurf Konzeptstruktur
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Gliederungspunkte Tenor und Herausforderungen

1. Einleitung/ Präambel Zukunftsvision, Zweck des Konzeptes, gesamtgesellschaftliche 
Verantwortung und Querschnittsaufgabe herausstellen

2. Was Sucht ist und bedeutet – medizinische und 
psychosoziale Definitionen

klare/ eindeutige Fach-Position zum Suchtverständnis 
aufzeigen

3. Gesellschaftliche Relevanz der Thematik gesamtgesellschaftliche Konsequenzen, soziale und finanzielle 
Auswirkungen aufzeigen

4. Rechtliche Grundlagen und strategische Vorgaben benennen

5. Fachpolitische Leitlinien zur Sucht- und Drogenpolitik … als fach-politische und fach-ethische Grundsätze und 
Handlungsprämissen vereinbaren und definieren

6. Fakten zur aktuellen Situation (Bestandsaufnahme/ 
Situationsanalyse)

u.a. Suchtverhalten, Suchtmittelgebrauch, tendenzielle 
Entwicklungen, Inanspruchnahme von Beratung, Behandlung 
etc., Versorgungsstrukturen etc.

7. Bewertung der aktuellen Situation …auf der Grundlage von Indikatoren/ Kriterien und im 
Zusammenhang mit den fachpolitischen Grundsätzen/ Leitlinien

8. Handlungsbedarf und Handlungsempfehlungen qualitativen und quantitativen Bedarf  vereinbaren und 
definieren

9. Machbarkeit und Ressourcen Machbarkeit und Ressourcen (strukturell, personell, finanziell ) 
prüfen und vereinbaren

10. Ziele und Prioritäten bis 2022 basierend auf Pkt. 8. und 9. realistische Ziele vereinbaren und 
Prioritäten festlegen

11. Umsetzungsstrategien (Aufgaben- und Maßnahmenkatalog) basierend auf Pkt. 10. Aufgaben und Maßnahmen festlegen/ 
Verantwortlichkeiten zuordnen

12. Qualitätssicherung und - entwicklung Gesamtverantwortung, formelle Gremienarbeit,

Berichterstattung, Dokumentation, Evaluation vereinbaren
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Die nächsten Schritte:

• Abschluss des Arbeitspapieres als weitere Arbeits- und Diskussionsgrundlage 

• Legitimation des Arbeitspapieres durch die Beigeordnete des federführenden GB Bildung und Soziales

• Konstitution eines verwaltungs- und professionsübergreifenden Arbeitsgremium

• Fortführung und Vertiefung des Fachaustausches zur Leitlinien- und Konzeptentwicklung im erweiterten 

Arbeitsgremium

• Abstimmung zu den fach-politischen Leitlinien

• Bestimmung der übergreifenden, fach-politischen Ziele der Sucht- und Drogenpolitik in der Stadt Halle 

(Saale)

• Legitimation der fach-politischen Leitlinien und Ziele durch die kommunalpolitische Instanz

• Konzeptentwicklung

• Ableitung nachgeordneter Ziele und Priorisierung der Ziele

• Ableitung ziel- und wirkungsorientierter Aufgaben

• Zusammenstellung, ggf. Modifizierung und / oder Entwicklung von Maßnahmen, Angebote, Leistungen 

etc.

• Zusammenstellung eines Maßnahme- und Angebotskataloges , incl. Umsetzungsstrategien

• Abstimmung und Vereinbarungen zur Qualitätssicherung und – entwicklung

• ggf. Beschlussfassung durch die politische Instanz
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Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre Aufmerksamkeit!


